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KARL ALBIKER : Bildnis des Malers Ludwig von Hofmann. Albiker, heute sechzigjährig, stammt aus Uehlingen im
Schwarzwald und wirkt als Lehrer an der Kunstakademie in Dresden.

Kar/ A//uFer ; Portrait du peintre Ludzoig t>on Ho/wann, rtuc.

Deutsche Bildhauer
Die Ausstellung der deut-
sehen Bildhauer, die man
zur Zeit im Zürcher Kunst-
haus sehen kann, ist ein
deutsches Gegengeschenk
für die Ausstellung Schwei-
zerischer Wandmalerei,
die seinerzeit in verschie-
denen deutschen Städten

gezeigt wurde.

£/«e exposi/io« Je soJp-
totr* tJ/eratfTîJs «ÄWwt-

Je Z»ncA

GEORG KOLBE:
Selbstbildnis.

Kolbe stammt aus Sach-

sen, hat ebenfalls sein
sechzigstes Lebensjahr
erreicht. Er hat in er-
staunlich fruchtbarem
Schafren eine Fülle
plastischer Werke ge-
schaffen. Seine Bron-
zen stehen in den
Museen der ganzen
kultivierten Welt.

Georg Ko//»e ;
autoportrait, ßrorcze.

CHRISTOPH VOLL: Mädchentorso, lebensgroß, aus schwarzem schwedi-
schem Granit. Voll ist Bayer. Vierzigjährig. Zürich erinnert sich an den
«Arbeiter», der im Jahre 1931, während der großen «Plastik-Ausstellung im
Freien», in doppelter Lebensgröße, rot gefärbt, beim Bellevue am See stand.

CÄrirtopÄ Ko// ; /eune /î//e, grandeur nature en granit noir de Suède.



Nr. 5 ZÜRCHER ILLUSTRIERTE 137

Der kommende starke Mann
in Japan!

General Ugaki, Sohn eines armen Reis-
bauern, fünfmal Kriegsminister von
Japan, langjähriger Generalgouverneur
von Korea, 70 Jahre alt, ist nach der
gefährlichen Regierungskrise der ver-
gangenen Woche mit der Neubildung
des Kabinetts betraut worden.

E*t-ce «n /wtwr dictate«?-? Ei/r d'«n
pa«fre p/a«te«r de riz, /e genera/ ja-
ponai* Ügahi /«t ein# /oi* mini*fre de
/a g«erre et, d«rant de /ong«e* année*,
go«ferne«r généra/ de Corée. Z 70
an*, // fient d'etre chargé par /e Mi-
hado, de déno«er /a récente crire go«-
fernementa/e en con*titwant «n no«-
1?e«« cabinet.

Mussolini im Erholungsurlaub
Im bekannten Winterkurort Terminillo bei
Rieti in den Abruzzen ist der Duce zu einem
längern Ferienaufenthalt eingetroffen. Unser
Bild zeigt ihn in Begleitung seines jüngsten
Sohnes Romano auf einer Skitour am Monte
Terminillo.

Le* facance* de M«**o/ini. Dan* /er Zbrwzze*,
à 7*crmi»i//o pré* Rieti, /e D«ce pa**e rer fa-
cancer d'hifer. On /e foit ici en compagnie de
ron /i/r cadet Romano /aire «ne promenade à *bi.

Der Schatz auf der Strafe
Ein strenger Winter ist über das bedrängte, beschossene und verwüstete Madrid hereingebrochen. Holz und Kohlen sind aufgebraucht. Neue
Zufuhren gibt's-nicht. Auf den Straßen liegen Trümmerstücke, Balken, Splitter, Möbel, welche die Bomben aus den Häusern schleuderten. «Geht
Holz suchen», sagt die Mutter zu den größeren Buben. Hier kommen sie mit der Beute zurück. Einen ganzen Sack voll Brennholz hat der hintere auf
dem Buckel, aber der vordere arme Kleine, der hat etwas Köstliches gefunden ; einen nie besessenen, oft gewünschten und bestaunten Schatz : einen Roller.
Madrid. /Eifer. En/er. Le hoi* et /e charbon *ont ép«i*é* et i/ n'e*t g«ère moven d'en recefoir. S«r /a cba«**ée gisent de* débri* de towfe* tor-
te*, me«b/e* efentre*, c/oi*on*, powtrer. Le* en/ant* font «a« boi*» comme /e montre cette photographie. L'«n a tro«fé «n *ac de b«che*, /'a«tre,
«n ohjet d'enfie et dont /e *acrijzce *era d«r. «ne patinette.


	Deutsche Bildhauer

